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Anlage 4 zur GRDrs 856/2013
Stellenschaffung
zum Stellenplan 2014

	Org.-Einheit
(aut. Stpl.),

Kostenstelle
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	BesGr.
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EG
	Funktionsbezeichnung
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vermerk
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wirksamer
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Euro

	L/OB-PRE
80015200
	Bürgermeisteramt

L/OB-PRE
	TVÖD EG 9
	Sachbearbeitung
	1,0
	--
	56.500 €


1
Antrag, Stellenausstattung
Beantragt wird die Schaffung einer unbefristeten Stelle für die Abteilung Protokoll, Empfänge und Ehrungen (L/OB-PRE) zum 1. Januar 2014.
2
Schaffungskriterien

Wachsende nationale und internationale Aktivitäten der Stadt sowie Vorgaben des Gemeinderats, des Oberbürgermeisters, der Bürgermeister und der Referate tragen seit einigen Jahren dazu bei, dass die von L/OB-PRE zu betreuenden Veranstaltungen (Kongresse, Tagungen, Empfänge und Bewirtungen) stetig steigen und zudem auch in qualitativer Hinsicht umfangreicher sowie arbeitsintensiver werden. 
Hinzu kommt, dass seit der Umwandlung des Rathauses zum bürgerfreundlichen, 
offenen Haus für alle Stuttgarterinnen und Stuttgarter, die Zahl der Veranstaltungen sprunghaft angestiegen ist (so fanden z.B. 2004 im Rathaus 1066 Veranstaltungen statt, 2012 waren es 2148 Veranstaltungen). 
Zu den Routineveranstaltungen wie Ausstellungseröffnungen (durchschnittlich 4 pro Monat), Gästegruppenbesuchen (durchschnittlich 4 pro Woche) oder alljährlich wiederkehrenden Veranstaltungen (Faschingsempfänge, Kinderfasching, Sportmeisterehrungen, Bundesverdienstkreuzverleihungen, Bürgerempfänge, Jubiläumsempfänge, Blutspenderehrungen, Feuerwehrehrungen, Preisverleihungen) kamen in verstärktem Maße arbeits- und vorbereitungsintensive Großveranstaltungen hinzu. 
Als eine Großveranstaltung werden Empfänge, Ehrungen oder Konferenzen mit mehr als 250 Teilnehmern bezeichnet, hierbei muss noch unterschieden werden zwischen eintägigen oder mehrstündigen (z.B. Einbürgerungsfeiern, Ergebnispräsentationen bei Wahlen, Sportmeisterehrungen, Grundsteinlegungen, Richtfeste und Einweihungen wie der Stadtbibliothek, des Stadtarchivs oder der Grünen Fuge) und mehrtägigen Veranstaltungen, wie z.B. die Hauptversammlung des Deutschen Städtetages, zentrale Feier​

lichkeiten zum Tag der Deutschen Einheit, Bundeswettbewerb Jugend Musiziert, Sportmeisterschaften, Evangelischer Kirchentag, Partnerschaftsjubiläen mit mehrtägigen Delegationsbesuchen und mehrtägige Kongresse, wie z.B. deutsch-spanische Bildungskonferenz, der Weltkongress Cities for Mobility oder die CLIP-Konferenz (Cities for Local Integration Policy – CLIP). 
3
Bedarf

3.1
Anlass
Seit mehreren Jahren engagiert sich die Landeshauptstadt Stuttgart im wachsenden Umfang federführend auf nationalem und internationalem Niveau. In der Folge werden in Stuttgart zahlreiche internationale und nationale Tagungen und Kongresse von protokollarischer Bedeutung ausgerichtet. Aber auch darüber hinaus steigt die Anzahl der weiteren Veranstaltungen stetig, da mittlerweile zahlreiche Ämter und Institutionen, wie Konsulate oder Wirtschaftsverbände, das Stuttgarter Rathaus als Veranstaltungsstätte schätzen und hier ihre Veranstaltungen durchführen. Diese Durchführung erfolgt stets in Zusammenarbeit mit L/OB-PRE bzw. mit Unterstützung durch L/OB-PRE. 
3.2
Bisherige Aufgabenwahrnehmung
Die steigende Zahl der Veranstaltungen und Termine hat bei L/OB-PRE zu personellen Engpässen geführt. Trotz zusätzlicher Unterstützung durch Aushilfen und befristeter Anordnung von Überstunden bedarf es einer dauerhaften Aufstockung. 
3.3
Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffungen

In der Folge könnten Veranstaltungen des Gemeinderats bzw. der Fraktionen, des Oberbürgermeisters, der Referate und Ämter sowie externer Stellen von L/OB-PRE nicht mehr fachgerecht betreut bzw. durchgeführt werden. Das vor allem auch für die Außendarstellung der Landeshauptstadt unabdingbar hohe Niveau der Arbeit von L/OB-PRE könnte nicht gehalten werden. 

4
Stellenvermerke

--
